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Mitteilungen der Schulleitung  

Sehr geehrte Eltern,  

liebe Schülerinnen und Schüler,  

liebe Lehrkräfte, Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen,  

sehr geehrte Leserinnen und Leser,  

als ich die vielen verschiedenen Beiträge dieses Newsletters durchgelesen habe, war ich selbst 

begeistert, wie vielfältig das Leben an unserer Schule ist und in welch unterschiedlichen Berei-

chen es sich abspielt. Es ist dieses Mal wirklich alles vertreten:  Soziales Engagement, hervorra-

gende Leistungen, Erinnerungskultur, Wettbewerbe in verschiedensten Feldern, gemeinsame 

Arbeit von Eltern, Lehrkräften und Schülern, Engagement für Tiere, kulturelle Darbietungen - 

und am Ende wurde auch noch ausgiebig gefeier t! 

Ich hoffe, Sie werden nach der Lektüre des Newsletters genauso angetan davon sein, was Lehr-

kräfte, Schülerinnen und Schüler und z. T. auch Eltern am Domgymnasium auf die Beine stellen , 

und wünsche allen einen guten Start in die erste Jahreshälfte, schöne Zeugnisse und ein erfolg-

reiches zweites Halbjahr.  

Es grüßt Sie und Euch herzlich  

Dr. Dorothea Blume  

Aus dem Schulleben  

Updates aus dem Ziegengehege  

Die Vorweihnachtszeit bringt nicht nur festliche Stimmung, sondern auch 

den letzten Großputz des Jahres mit sich. Kurz vor Weihnachten haben wir 

uns, ein letztes Mal für 2025, dem Ausmisten des Stalls und der Säuberung 

der Außenanlage gewidmet. Heidi hat d abei mit ihrem kritischen Blick da-

rauf geachtet, dass alles zu ihrer Zufriedenheit erledigt wird.  

Passend zum Weihnachtsfest, dem Fest der Nächstenliebe und Gemein-

schaft, hatten wir erneut die Möglichkeit, einer Ziege ein neues Zuhause zu 

bieten. Sammy, ein fünfjähriger Ziegenbock, hat seine langjährige Freundin 

verloren und hörte aus Kummer auf zu fre ssen. Da Ziegen sehr emphatische 

Tiere sind, die stark trauern, mussten wir schnell handeln, um ihm zu helfen. Am Dienstag, den 

9. Dezember 2025, ist Sammy bei uns eingezogen und gehört nun zu unserer Herde. So schnell 

werden aus vier wieder fünf Ziegen! W ir freuen uns sehr, dass seine alten Besitzer uns ihr 
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Vertrauen geschenkt und Sammy anvertraut haben - wir haben ihn bereits alle 

ins Herz geschlossen! Kommt ihn doch in euren Pausen mal besuchen :)  

Zum Abschluss möchten wir noch einmal einen besonderen Dank sagen : Die 

Ziegen freuen sich wie jedes Jahr wieder über frische, unbehandelte Tannen-

bäume nach Weihnachten. Dank einer Spende der ortsansässigen Firma 

Vemag, die die Schule mit reichlich  ausgemusterten Tannenbäumen versorgt 

hat, sind unsere in diesem Jahr gut versorgt . 

Die Ziegen AG  

 

Förderpreis  für Wissenschaft an Alice Suin de Boutemard  

An ihrem 17. Geburtstag erhielt Alice Suin de Boutemard, 

Schü lerin der Klasse 11e, den Förderpreis  für Wissenschaft der 

Neuhoff -Fricke Stiftung. Der 2016 verstorbene Namensgeber 

des Preises war der langj ährige Leiter der Forschungsgruppe 

Neurochemie des G öttinger Max -Planck -Instituts (MPI) f ür 

experimentelle Medizin, heute MPI f ür multidisziplin äre Na-

turwissenschaften. Zwei von vier Nobelpreisen f ür Medizin 

und Chemie, die Wissenschaftler an diesem Institut erhiel-

ten, wurden in Professor Neuhoffs Zeit an dort Forschende 

verliehen.  

Alice erhielt den F örderpreis f ür Wissenschaft f ür ihre Leis-

tungen im Bereich der Chemie. Viermal hintereinander war 

sie von 2022 -2025 Landessiegerin im Wettbewerb „Das ist 

Chemie “, 2024 und 2025 geh örte sie zu den Landessiegern 

des Wettbewerbs „Chemie, die stimmt “, 2024 erhielt sie als 

erste Sch ülerin des Domgymnasiums den Angelus Sala -Preis 

der Oldenburger Carl von Ossietzky - Universit ät im Fach Che-

mie.  

Seit dem Wintersemester 2025 absolviert Alice parallel zum Schulunterricht ein Juniorstudium 

in den F ächern Organische Chemie und Neuroanatomie an der Universit ät Rostock.  

Die Kombination von Chemie und Neurowissenschaften, die Alice verfolgt, war mit einer der 

Gründe f ür die Stiftung, ihr den Preis zu verleihen, lag doch der Schwerpunkt der Forschungen 

von Professor Neuhoff auf dem Gebiet der neurochemischen Signalverarbeitung. „Ich sehe den 

Preis als gro ßen Ansporn im Sinne des Namensgebers f ür meine Arbeiten an, und ich danke ganz 

herzlich Herrn Dr. Hirth und Frau Ommerborn f ür die tolle Unterst ützung, die sie mir in den 

Aus der Hand des Vorstandes der 

Neuhoff -Fricke Stiftung erhielt Alice 

Suin de Boutemard (li) die Urkunde 

und die Preismedaille des F örder-

preises f ür Wissenschaft.  
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vergangenen Jahren hier an der Schule gegeben haben“, so die glückliche  Preisträgerin , die als 

erste Schülerin  diesen bisher nur an Postdoktoranden oder Diplom - bzw. Masterabsolventen ver-

liehenen Preis erhielt.  

 

Erfolgreiche Weihnachtskonzerte finden feierlichen Abschluss im Dom  

Mit großer Freude und Dankbarkeit blicken wir auf 

die diesjährigen Weihnachtskonzerte zurück. In stim-

mungsvoller Atmosphäre präsentierten die musikali-

schen Gruppen unserer Schule ihr Können und be-

geisterten zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhörer. Den 

feierlic hen Abschluss der Konzertreihe bildete das ge-

meinsame Konzert im Dom. Hier traten alle musikali-

schen Gruppen ab Jahrgangsstufe 6 zusammen auf 

und sorgten mit einem eindrucksvollen gemeinsamen Auftritt für einen besonderen musikali-

schen Höhepunkt.  

Ein herzlicher Dank gilt allen Schülerinnen und Schülern, die mit großem Engagement, Disziplin 

und Freude an der Musik diese Konzerte möglich gemacht haben. Ebenso möchten wir uns bei 

den Eltern sowie weiteren Angehörigen bedanken, die die Aufführungen zah lreich besucht und 

die jungen Musikerinnen und Musiker unterstützt haben.  

Nicht zuletzt danken wir all jenen, die durch Fahr-

dienste und organisatorische Hilfe im Hintergrund 

zum Gelingen der Konzerte beigetragen haben. Eine 

Summe von 1.500 Euro konnte an die Organisation 

Ärzte ohne Grenzen gespendet werden. Damit leis-

ten die Wei hnachtskonzerte nicht nur einen kultu-

rellen, sondern auch einen wertvollen humanitären 

Beitrag.  

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten und Unterstützenden und freuen uns schon jetzt auf die 

kommenden musikalischen Projekte.  

Dr. D. Steincke für die Fachgruppe Musik  

 

UNESCO -Bericht 2025  

Volkstrauertag 2025  

Auch in diesem Jahr haben Schülerinnen und Schüler des Domgymnasiums die Gedenkstunde 

zum Volkstrauertag gestaltet.  
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In der kleinen Kapelle des Domfriedhofs wurde in diesem Jahr den Zwangsarbeiterinnen und 

Zwangsarbeiter gedacht. Anhand zweier Biografien, die sehr eindrucksvoll die unterschiedliche 

Behandlung von Zwangsarbeiterinnen während des Zweiten Weltkrieges im Lan dkreis Verden 

darstellten, wurde allen von Zwangsarbeit betroffenen Menschen, heute wie damals, gedacht. 

Maximilian Klemens und Elisa Bolland haben sehr würdig und sachkundig die Biografien und 

den Wissensstand zu diesem Thema vorgetragen und viel Lob von den Anwesenden erhalten.  

 

Johanniter Weihnachtstrucker 2025  

Wie schon in den letzten vier Jahren haben die 

Schülerinnen und Schüler am DoG Weih-

nachtspakete für Bedürftige gepackt. Das 

„Swinging into Christmas Konzert“, der kleine 

Weihnachtsmarkt und die Spenden auf dem 

Schulkonto haben insgesamt 2400 € einge-

bracht, sodass 75 Pakete und 230 € an Spenden 

an die Johanniter gegangen sind. 30 Pakete 

haben Klassen, Kurse, Eltern und Kolleginnen und Kollegen gepackt, sodass insgesamt 95 Pakete 

und weitere Produkte, die nicht als ganzes Paket verpackt werden konnten, den Joha nnitern 

übergeben wurden. Frau Loth und ihre Kolleginnen und Kollegen waren sehr dankbar, da das 

Domgymnasium abermals sehr viele Pakete gepackt hat.  

Vielen Dank allen Spendern, den Einkäufern aus dem Jg. 27 und fleißigen Packern, insbesondere 

der Theater AG von Herr Bode, die mit großer Freude die eingekauften Lebensmittel eingepackt 

haben.  

Dieses Jahr gehen die Pakete u.a. nach Albanien, 

in den Osten Rumäniens und von dort aus auch 

in die Ukraine. Ferner werden Spenden auch an 

die Tafeln übergeben, um so bedürftige Fami-

lien auch im Inland zu unterstützen.  

Über den Instagram Account der Johanniter 

kann die Fahrt der Pakete ab den 25.12. verfolgt 

werden.  

Teodora Wagenknecht, Koordinatorin UNESCO am Domgymnasium  
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Schach -Weihnachtsturnier des Domgymnasiums – Das „Keksturnier“  

35 Mannschaften zu je vier Spielern traten in der Aula 

des Domgymnasiums gegeneinander an, um die be-

gehrten Trophäen zu ergattern. In dem historischen Am-

biente rauchten die Köpfe der über 140 Schülerinnen 

und Schüler, damit am Ende ein Pokal gewonnen wer-

den konnte.  

Unter den Teams, die sich aus den Klassen finden mussten, mischte sich auch ein Lehrerteam, 

das aber nur auf dem 4. Platz landete. Gewonnen hat dieses Mal die Truppe des Abiturjahrgan-

ges namens „Schachidyjugityschigityjackson“. Sie konnte alle Begegnungen für sich entscheiden 

und war am Ende mit 7 Siegen verdient erster. Im sogenannten Schweitzer System wurden sie-

ben Runden ausgespielt, begleitet von dem Leiter der Schach AG Herrn Grewe, der mit einigen 

Helferinnen und einer professionellen Turniersoftware die Organisation übernahm.  

Die Auszeichnung für die beste Mannschaft bis Klasse 10 bekam die 10F mit dem Namen „Name-

nÜberlegenWirNoch“ und die beste Klasse der Jahrgänge 5 und 6 aus der Pestalozzischule war 

die 6b.  

Während des gesamten Turniervormittags und auch als Preise wurden Kekse angeboten, die von 

der Firma Freitag gesponsert wurden. Somit hat das Turnier schon seit Jahren den Beinamen 

„Keksturnier“.  

Karsten Grewe, Leitung Schach -AG 

 

Altes Gymnasium am Pulverberg gewinnt den Schulschachpokal 2025 - Domgymnasium 

Vierter  

Wie jedes Jahr im November fanden am 18.11. und 

19.11. wieder der Schulschachpokal für Niedersach-

sen und Bremen in der Hermann -Böse-Schule. An-

ders als in den letzten Jahren stellte Niedersachsen 

mit 10 Teams dieses Mal sogar die Mehrheit, das 

Domgymnasium war zum ersten Mal dabei.  

Gesamtsieger wurde aber das Alte Gymnasium, das alle Runden für sich entscheiden konnte und 

bereits eine Runde vor Schluss als Sieger feststand. Zweiter wurde das Otto -Hahn -Gymnasium 

aus Springe mit der weitesten Anreise vor dem Veranstalter, dem Hermann -Böse-Gymnasium. 

Der Preis der besten Oberschulmannschaft (und damit eingeschlossen auch Haupt -und Real-

schule und Gesamtschulen) ging an die Oberschule Beverstedt, die einen sehr guten 5. Platz er-

reichte.  
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Alle Teams bekamen neben einem Pokal auch noch Gold -, 

Silber - oder Bronzemedaillen und auch für alle anderen 

Teams gab es wieder Urkunden mit den Namen aller Teil-

nehmer und Teilnehmerinnen.  

Allen siegreichen Mannschaften gratuliert die Niedersächsi-

sche und Bremer Schachjugend noch einmal ganz herzlich.  

Allen anderen Mannschaften hat das Turnier Spaß gemacht. 

Nächstes Jahr gibt es einen neuen Anlauf!  

Karsten Grewe, Leitung Schach -AG 

 

Englischstunde der besonderen Art…  

Wie letztes Jahr im Advent haben am 9. De-

zember 2025 alle 7. Klassen an einer Englisch-

stunde der besonderen Art teilgenommen. Die 

Organisation EF (Education First), eher bekannt 

als Anbieter von Sprachreisen und Sprachau-

fenthalten im Ausland, hat uns im Ra hmen ih-

rer EF -Christmas Tour erneut einen native -

speaker teacher  gesandt (dieses Mal begleitet 

durch eine ehemalige Domgymnasiastin, die mittlerweile beruflich für EF tätig ist). In dieser 

Stunde wurde ausnahmslos Englisch gesprochen. Unsere Schülerinnen u nd Schüler nahmen be-

geistert an einem abwechslungsreichen und oft interaktiven Mix von rezeptiven wie auch pro-

duktiven Unterrichtsphasen teil, in denen sie etwas über verschiedene Weihnachtsbräuche in 

der Welt erfuhren. Insgesamt zeigte sich, wie viel die Siebtklässlerinnen und -klässler schon  ver-

stehen. Das motivierte, so dass auch von Schülerseite sehr viel auf Englisch kommuniziert wurde. 

Dass diese Stunde anders als eine normale Englischstunde ablief, holte alle mit ins Boot und alle 

Teilnehmenden ware n überrascht wie schnell 67,5 Minuten verfliegen können.  

Wiebke Müller, Fachobfrau Englisch  

 

Ideenwerkstatt bei Kaffee und Keksen – Formel Z -AG öffnet ihre Türen  

Am 15.12. lud die Formel Z -AG  Eltern, Geschwister und weitere Bekannte der Mitglieder der AG 

zu einer besonderen Aktion ein: der  Ideenwerkstatt bei Kaffee und Keksen . Der Einladung folg-

ten erfreulich viele Gäste, die in entspannter Atmosphäre bei Kaffee, Tee und Gebäck einen le-

bendigen Einblick in die Arbeit der AG erhielten.  
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Ziel dieses Nachmittags war es, gemeinsam neue Ideen 

für die anstehenden Wettbewerbsaufgaben zu entwi-

ckeln, die Familien aktiv in den Arbeitsprozess einzube-

ziehen und den Schülerinnen und Schülern die ver-

diente Wertschätzung für ihr Engagement zu zeigen.  

Nach einer kurzen Vorstellung gaben Frau Olbrich und 

Herr Stuhrmann einen Überblick über den Wettbewerb, 

der am 29.05. an der BBS Verden stattfindet und erläu-

terten, wie sich die AG aktuell in Gruppen darauf vorbereitet.  

Im Anschluss präsentierten die einzelnen Wettbewerbsgruppen in verschiedenen Räumen ihren 

Gästen, was sie in der AG bereits gelernt haben. Dazu gehören unter anderem die Grundzüge 

des Programmierens, die Arbeit mit OneNote, die Parcoursplanung sowie der Au fbau und die 

erste Steuerung eines Roboters. Gleichzeitig wurden aktuelle 

Herausforderungen offen angesprochen und gemeinsam mit 

den Gästen neue Lösungsansätze diskutiert.  

Die Ideenwerkstatt war ein voller Erfolg und hat gezeigt, wie viel 

Kreativität, Teamarbeit und Begeisterung in der Formel Z -AG 

steckt. Wir sind gespannt auf den kommenden Wettbewerb.  

Alia Olbrich, AG -Leitung FormelZ  

 

Schulsieger in des Vorlesewettbewerbs 2025/26 ermittelt  

Am 8. Dezember 2025 haben sich die Klassensie-

ger des diesjährigen Vorlesewettbewerbs der 

sechsten Klassen, der jedes Jahr von der Stiftung 

Lesen veranstaltet wird, getroffen, um den bes-

ten Vorleser aller sechsten Klassen des 

Domgymnasiums zu ermitteln.  

Nachdem in der Vorrunde alle Sechstklässler 

klassenintern gegeneinander angetreten sind, 

mussten Lea Schwiebert, Insa Heimsoth, Marlene Schalk, Lisa Dammann, Sophie Behling und Ella 

Ulushan als beste Vorleserinnen ihrer Klassen wie auch in der ersten Runde des Wettbewerbs 

zunächst einen etwa dreiminütigen, vorbereiteten Text vorlesen. Im Ansch luss daran gab es je-

weils einen zweiminütigen Vortrag aus einem Fremdtext, in diesem Jahr Erich Kästners "Pünkt-

chen und Anton".  
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Die sechsköpfige Jury, die sich aus zwei Lehrern und vier Schülerinnen zusammensetzte, beur-

teilte die Beiträge nach den Aspekten Lesetechnik, Interpretation der Textstelle und Textstellen-

auswahl. Erwartungsgemäß fiel es der Jury nicht leicht, einen Sieger zu finden.  

Am Ende setzte sich Ella Ulushan vor Insa Heimsoth und Marlene Schalk durch und hat sich so 

für die nächsten Runde in der Stadtbibliothek qualifiziert.  

Alle Klassensieger erhielten Urkunden für ihre Leistungen und die drei besten Vorleser wurden 

zudem mit Buchgutscheinen einer alteingesessenen Verdener Buchhandlung belohnt.  

Thomas Menzel  

 

Domgymnasiasten verbreiten Weihnachtsfreude im Caristasstift Sankt Jose f 

Nicht allen ist es vergönnt Weihnachten mit ihren Familien zu feiern. Um der Einsamkeit und 

dem Weihnachtsblues entgegenzuwirken, haben die Schülerinnen und Schüler der 6b, 6c, 6d, 6f, 

7S1 und 8F1 ein wenig Weihnachts(vor)freude verbreitet: In den Dezember wochen wurden liebe-

voll Weihnachtskarten gestaltet und geschrieben, Sterne gefaltet und zu Fensterbildern zusam-

mengebunden, Pfeifenreiniger und Perlen zu kleinen Adventskränzen arrangiert und Kerzenhal-

ter mit gedrehten Kerzen kreiert.  

Vertreterinnen und Vertreter der Klassen haben die Kreationen und Karten in der Woche vor 

Weihnachten gemeinsam der Pflegeleitung des Caritasstift Sankt Josef Alten - und Pflegeheims 

übergeben. Die Freude bei war bei allen Beteiligten sehr groß und wir sind  uns sicher, dass ein 

wenig Weihnachtszauber verteilt werden konnte.   

Lana Fenske, Lisa Hinzmann, Katrin Hölscher, Rebecca Mantel, Theresa Menzel, Wiebke Müller  

 

Stimmungsvoller Ausklang aus dem Jahr auf dem Weihnachtsball  

Zum dritten Mal nach langer coronabedingter Pause 

fand am 19.12., dem letzten Schultag, der traditio-

nelle Weihnachtsball des Domgymnasiums statt. 

Eingeladen waren wie in den Jahren zuvor alle Schü-

ler ab Klasse 11, Lehrer sowie die ehemaligen 

Domgymnasiaste n. 

Die BigBand unter Leitung von Michael Spöring er-

öffnete den Ball mit einer einstündigen Vorführung 

der beliebtesten Stücke, bei denen die Tanzfläche der festlich geschmückten Aula schon gut fre-

quentiert war. Unterstützt wurde das Ensemble wie immer von ehemaligen Mitgliedern, die teils 

extra für dieses Event angereist sind.  
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Im Anschluss feierten die etwa 300 festlich gewandeten Gäste zur Musik 

der DJs und ehemaligen Domgymnasiasten Julian Meinken und Tom Jo-

hannsen ausgelassen bis in die Nacht. Die Schülervertretung, die wie im-

mer die Organisation und die Vorbereitung des Balls übernommen hatte, 

war sehr zufrieden über den regen Zulauf und das fröhliche und friedliche 

Zusammensein. Du rch den beschränkten Teilnehmerkreis auf aktive und 

ehemalige Schüler war die Atmosphäre geradezu familiär und bescherte 

einen unvergesslichen Ab end und einen würdigen Auftakt der anstehen-

den Feiertage.  

Auch wenn das Aufräumen am darauffolgenden ersten Ferientag dem einen oder anderen Akti-

ven nach der kurzen Nacht vielleicht noch etwas schwergefallen  ist, ging auch dies gutgelaunt 

und zügig über die Bühne.  

Die Schülervertretung freut sich schon auf den nächsten Weihnachtsball und lädt schon heute 

herzlich dazu ein, diesem wundervollen Teil unseres Schullebens beizuwohnen.  

Weitere Impressionen finden sich auf der Seiten der SV . 

Thomas Menzel  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Impressum  

Diensteanbieter im Sinne des Telemediengesetzes: Land Niedersachsen. Das Land Niedersachsen ist eine juristische Person des ö f-

fentlichen Rechts.  

Sie wird vertreten durch die Schulleitung: Dr. Dorothea Blume, SL‘n bzw. Michael Spöring, StV, Domgymnasium Verden, Grüne Str aße 

32, 27283 Verden, Tel.: 04231 92380 - Fax: 04231 923829, E-Mail: schulleitung@domgymnasium -verden.de . 

Verantwortlicher für redaktionell -journalistische Angebote im Sinne des §55 Abs. 2 Rundfunkstaatsvertrages ist die Schulleiterin Dr. 

Dorothea Blume bzw. der ständige Vertreter Michael Spöring, erreichbar unter der oben angegebenen Adresse.  

https://www.domgymnasium-verden.de/sv-ag.html
mailto:schulleitung@domgymnasium-verden.de

